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Bei  größeren Reparaturen an den Rudern besteht d ie Ge-
fahr,  daß d iese schwerer  und damit  rücklas t iger  werden.  
Dadurch ents teht d ie Gefahr ,  daß d iese Ruder f la t tern.  
Es is t  deshalb ratsam, bei  Reparaturen von Rudern von 
vornherein auf ger inges Gewicht  zu achten und beim 
Hers te l ler  des F lugzeuges maximal  er laubte Toleranzen 
zu erf ragen.  
 
Bei jeder Jahresnachprüfung sowie nach harten Landun-
gen, Brüchen u.  ä.,  is t  der  Antr iebshebel des Pendelru-
ders  in der Seitenf losse gemäß TM 21 zu überprüfen!  
(Ent fä l l t  nach Durchführung von TM 22, LTA 82-221)  
 
Es s ind bei jeder  Jahresnachprüfung d ie Innenräume des  
Flügelholmes auf e ingedrungenes Wasser,  Verfärbung 
oder holzzers törender  Pi lzbefa l l  e ingehend nach TM-Nr,  
23 „Maßnahme 1.1 zu untersuchen!  
 
Einmal jähr l ich s ind d ie f lügelsei t igen Wurzelr ippen ge-
mäß Wartungsanweisung G für  die ASW 15 auf Beschä-
digungen zu überprüfen.  Die Überprüfung kann entfa l len,  
wenn d ie Rippen nach TM 29 auf d ie neue Ausführung 
( lamin ierte Rippen)  umgerüstet wurden.  
 
 
2.9 Anhang 
 
Übers ichtsblatt      Sei te 26 
Staudruckeichung     Sei te 27 
Schmierp lan      Sei te 28 
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Diagramm Leergew. SP-Lagen   Sei te 30 
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